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Geleitwort
Liebe Schwestern und Brüder!
TEILEN VERBINDET

Diese Grunderfahrung, die das diesjährige
Motto  der  Misereor-Aktion  wiedergibt,  ist
eine Erfahrung, die wir in den vergangenen
Monaten  weltweit  erfahren  konnten.  Die
große Sturmflut in Südostasien hat eine noch
nie da gewesene Solidarität  mit den Opfern
hervorgerufen. Viele hundert Millionen Euros
wurden gespendet, um den Opfern eine neue
Zukunftsperspektive  zu  ermöglichen.  So  ist
das Schicksal dieser Menschen uns nicht nur
nahe gegangen, sondern es wurde eine Ver-
bindung um die halbe Welt geschaffen. TEI-
LEN VERBINDET.

TEILEN VERBINDET!
Viele  Menschen  unserer  Seelsorgege-

meinschaft  haben  sich  in  der  vergangenen
Zeit  an  den  vielfältigen  Spendenaufrufen
nicht nur für die Opfer in Südostasien betei-
ligt. Für unsere Partner in Kolumbien wurde
immer wieder eine Spende bei uns im Pfarr-
haus abgegeben oder in der  Kollekte in der
Seniorenmesse in Brebach gesammelt. Auch
für  die  Notleidenden unserer  eigenen  Ge-
meinde ist bei  Caritassammlungen und -Kol-
lekten  eine  beachtliche  Summe  zusammen
gekommen. Auch für die Anliegen unserer ei-
genen Gemeinde, die Aufgaben, die wir das
Jahr über wahrnehmen, konnten wir mit der
Großzügigkeit  unserer  Gemeindemitglieder
rechnen. 

Bei  all  dem zählen  nicht  nur  Euro  und
Cent, sondern darüber hinaus das vielfältige
Engagement  vieler  Gemeindemitglieder,  der
Caritassammlerinnen,  der  Helferinnen  der
Kleiderkammer Brebach,  der  Mitarbeiterin-
nen in Strick- und  Bastelkreisen,  der Kinder
und Jugendlichen der  Sternsingeraktion und
vieler vieler Helferinnen und Helfer mehr. 

So wird deutlich, was das Wort vom TEI-
LEN VERBINDET aussagt: über das Enga-

gement unserer Gemeinde entsteht eine Ver-
bindung zwischen Menschen aus Asien, Afri-
ka und Amerika.  Durch das  Engagement in
unserer  Gemeinde entsteht  Verbindung zwi-
schen vielen einzelnen Menschen, Erwachse-
nen, Kindern und Jugendlichen und nicht zu-
letzt auch Verbindung zwischen unseren Ge-
meinden. 
TEILEN VERBINDET

TEILEN VERBINDET
Auch in unserer  Gotteserfahrung hat die-

ses Wort seinen Platz. An Weihnachten haben
wir ein Fest gefeiert, das uns daran erinnert,
dass  Gott  in  seinem Sohn das  menschliche
Leben mit uns teilt. An Ostern feiern wir das
Fest  einer  neuen  unendlichen  Verbindung
zwischen Gott und den Menschen, in dem Je-
sus uns in seiner Auferstehung am göttlichen
Leben teil nehmen lässt in der Hoffnung auf
unsere Auferstehung. 
TEILEN VERBINDET

Liebe Schwestern und Brüder, wir danken
Ihnen allen für das vielfältige soziale Engage-
ment  für die Menschen in unserer Gemeinde
und weltweit. 

Wir wünschen Ihnen in den vor uns lie-
genden Tagen des Osterfestes froh machende
erlösende Erfahrungen, die Ihnen einen Vor-
geschmack auf das göttliche Leben der  Zu-
kunft geben können, damit in unser aller Le-
ben spürbar wird, 
TEILEN VERBINDET

Wir wünschen Ihnen allen, vor allen Din-
gen  unseren  alten  und  kranken  Mitchristen
ein gesegnetes Osterfest.

Im  Namen  aller  Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeiter grüße ich Sie herzlich

Ihr Pastor
Matthias Holzapfel
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Aktuelles aus dem 
Gemeindeleben
Weltjugendtag
Isomatte, Frühstücksei und ein 
bisschen Gastfreundschaft

erden Sie Gastgeber/in für den Weltju-
gendtag  2005  vom 11.  -  15.  August

2005 im Bistum Trier
W

Zum XX. Weltjugendtag im August 2005
machen  sich  Hunderttausende  junger  Men-
schen  aus  aller  Welt  auf  den  Weg  nach
Deutschland,  um  gemeinsam  ein  Fest  des
Glaubens zu feiern.  Auf ihrer  Reise  wollen
die internationalen Gäste nicht nur die einzig-
artige Atmosphäre des WJT erleben, sondern
auch ein Stück  Deutschland  kennen lernen.
Sie suchen Menschen, die sie für fünf Tage
aufnehmen und bei denen sie ein Stück deut-
sche Lebensart erfahren können. Es ist wich-
tig, ihnen zu zeigen, wie Gastfreundschaft bei
uns gelebt wird und sie mit offenen Armen zu
empfangen.  Erfahrene  Gastfreundschaft  be-
reichert Gastgeber und Gäste!

Wollen auch Sie Gastgeber sein? -  Sie
brauchen dazu kein großes Gästezimmer. Ein
Platz  für  eine  Liege  oder  Isomatte  genügt.
Auch müssen Sie die Gäste nicht 5 Tage lang
beschäftigen, da es ein offizielles Programm
gibt.  Und  da  Kommunikation  nicht  viele
Worte braucht, müssen Sie auch nicht mehre-
re Sprachen sprechen.  Aber Sie dürfen sich
auf  vertrauenswürdige,  hilfsbereite  und
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weltoffene Christen aus der ganzen Welt freu-
en!

Wenn Sie  Gastgeber  sein  wollen,  füllen
Sie den Anmeldezettel aus und geben Sie ihn
im Pfarrbüro in Brebach ab.

Ökum. Jugendkreuzweg
uch  in  diesem  Jahr  findet  in  ganz
Deutschland am 18. März, eine Woche

vor  Karfreitag,  der  „Kreuzweg der  Jugend“
statt. Er steht in diesem Jahr unter dem Motto
„Vor  Augen:  Das  Kreuz:.  Die  Leidensge-
schichte wird dabei durch Texte und anspre-
chende,  moderne  Bilder  zu  den  einzelnen
Stationen gestaltet.

A

Der Kreuzweg der Jugend ist eine ökume-
nische Veranstaltung, bei der auch in diesem
Jahr  über  6000  Kirchengemeinden  beteiligt
sein werden.

Im  Dekanat  Saarbrücken  wird  es  einen
zentralen  Kreuzweg  auf  Stadtebene geben.
Die einzelnen Stationen auf dem Weg werden
dabei  von  Jugendgruppen  aus  Saarbrücker
Pfarreien  gestaltet.  Ausgangspunkt  ist  die
Kirche  St.  Augustinus auf  dem  Eschberg
(Küstriner Straße 20). Dort beginnt am Frei-
tag dem 18. März um 18.00 Uhr der gemein-
same Weg. Anschließend führt die etwa 4km
lange  Strecke  uns  über  Schafbrücke  nach
Scheidt. Dort wird in der Pfarrkirche die letz-
te Station des Weges sein. Zum Abschluss ge-
gen 21 Uhr sind dann alle zu einem Imbiss
ins  Pfarrheim eingeladen.  Um anschließend
das nach Hause kommen zu erleichtern fährt
ein Bus zurück zum Eschberg.

Gottesdienste
der Kar- und Ostertage
Palmsonntag
in allen Gottesdiensten Palmweihe
Samstag, 19. März
18.00 Uhr: Brebach Eucharistiefeier
Sonntag, 20. März
10.00 Uhr: Bübingen – Ökumenische Palm-
prozession  ab  evang. Gemeindehaus,  Mög-
lichkeit  zum Frühstück  vor  der  Prozession

(9.30). Nach der Prozession Eucharistiefeier
in der  Kirche,  anschl.  Gelegenheit  zum ge-
meinsamen Mittagessen im Pfarrheim – bitte
im Pfarrbüro anmelden -
11.00 Uhr: Güdingen Eucharistiefeier
18.00 Uhr: Brebach Abendmesse
Montag, 21. März
18.00 Uhr Güdingen Bußgottesdienst
Dienstag, 22. März
18.00 Uhr Brebach Bußgottesdienst
Mittwoch, 23. März
10.00 Uhr Trier Dom Chrisammesse
18.30 Uhr Bübingen Bußgottesdienst
Gründonnerstag
Donnerstag, 24. März
20.00 Uhr Fechingen
Messe  vom letzten  Abendmahl  mit  „stiller“
Erstkommunion  der  diesjährigen  Kommu-
nionkinder, anschl. Übertragung des Allerhei-
ligsten  in  die  Krankenhauskapelle  Brebach,
dort Anbetung bis Mitternacht
Karfreitag
Freitag, 25. März
09.00 Uhr Brebach Trauermette in der Kran-
kenhauskapelle
15.00  Uhr  Brebach  Karfreitagsliturgie und
Kindergottesdienst
18.00  Uhr  Güdingen  Andacht:  „Wir  setzen
uns in Tränen nieder“ - meditativer Wortgot-
tesdienst zum Karfreitag-Abend
Karsamstag
Karsamstag, 26. März
09.00 Uhr Brebach Trauermette in der Kran-
kenhauskapelle
21.30  Uhr  Brebach  Krankenhauskapelle
Kreuzaufnahme, anschl. Feier der Osternacht
mit Taufe und Agape in der Kirche
Ostersonntag
Sonntag, 27. März
9.00 Uhr Güdingen Familiengottesdienst mit
anschl. Osterfrühstück in der Kirche
10.30 Uhr Bübingen Osterhochamt
Ostermontag
Montag, 28. März
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10.00  Uhr Fechingen Hochamt, mitgestaltet
von den Kirchenchören Brebach und Fechin-
gen

Jubilarkommunion 2005
ie  Feier  der  Jubilarkommunion ist  für
Brebach-Fechingen am Samstag, dem 2.

April 2005, für Bübingen und Güdingen je-
weils am Sonntag, dem 3. April 2005 vorge-
sehen. Eingeladen sind die  Kommunionjahr-
gänge 1955 (Goldene Kommunion) und 1945
(Diamantene Kommunion).  Wenn  die  ent-
sprechenden  Jahrgänge  einen  Gottesdienst
zur  Jubilarkommunion  wünschen,  möchten
sie sich bitte mit Pfr. Matthias Holzapfel oder
den Pfarrbüros in Verbindung setzen.

D

Heilig-Rock-Tage Trier
vom 8. bis 17. April 2005

as diesjährige Bistumstreffen steht unter
dem Leitwort „Kommt und seht“.D

Informationen und Programme zu diesen
Tagen finden Sie am Schriftenstand in unse-
ren Kirchen.

Termine
der kfd
Brebach-Fechingen
18.03. 14.00 Besinnungstag mit Pastor Holzapfel im

Pfarrheim Brebach – bitte anmelden -
29.03. Emmausgang nach St. Augustinus, Eschberg

13.30 Treffen am Bahnhof Brebach

Güdingen
18.03. 17.00 Kreuzwegandacht
15.04. Frauentag in Trier

Allgemeine Termine
März
12.03. 10.00 – 12.30 Ökumenische Kinderkirche im 

kath. Kindergarten Bübingen
18.00 Kinder-Wortgottesdienst in Brebach

13.-20.03. Fastenwoche
14.03. Ökumenischer Bibelkreis Güdingen

17.03. 19.30 Pfarrgemeinderat
18.03. 15.00 – 16.00 Palmstockbasteln in Bübingen

Ökumenischer Jugendkreuzweg
19.03. 10.00 – 17.00 Uhr Brebach Pfarrheim 

Einkehrtag der Kommunionkurzvorbereitung
20.03. 10.00 Uhr Große Palmprozession in 

Bübingen
21.03. 18.00 Uhr Güdingen Bußgottesdienst
22.03. 18.00 Uhr Brebach Bußgottesdienst
23.03. 18.30 Uhr Bübingen Bußgottesdienst

Ostergottesdienste s. o.
30.03. 15.00 Uhr Seniorengottesdienst in Bübingen
31.03. 15.00 Uhr Seniorengottesdienst in Fechingen

April
01.04. 18.00 Brebach Sterbeamt der 

Seelsorgegemeinschaft
02./03.04. Jubilarkommunion
04.04. 19.30 Brebach offenes Singen
07.04. 15.00 Brebach Seniorengottesdienst
08.-17.04. Heilig-Rock-Tage in Trier
09.04. 10.00-12.30 Bübingen ökum. Kinderkirche
10.04. 14.00 Brebach Erstkommunionfeier

14.00 Güdingen Erstkommunionfeier
11.04 10.00 Güdingen Dankgottesdienst

11.00 Brebach Dankgottesdienst
12.04. Kindergartentag bei den Heilig-Rock-Tagen
14.04. 19.30 Pfarrgemeinderat Güdingen
17.04. 14.00 Fechingen Erstkommunionfeier

14.00 Bübingen Erstkommunionfeier
18.04. 10.00 Bübingen Dankgottesdienst

11.00 Fechingen Dankgottesdienst
19.30 Ökumenischer Bibelkreis Güdingen

24.04. 09.30 Kindergottesdienst in Bübingen
25.04. 18.30 Bübingen ökum. Bibelkreis
27.04. 15.00 Bübingen Seniorengottesdienst
28.04. 15.00 Fechingen Seniorengottesdienst
29.04. 18.00 Brebach Sterbeamt der 

Seelsorgegemeinschaft
30.04. 10.00 – 12.30 Ökumenische Kinderkirche im 

evang. Gemeindesaal Fechingen
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Angebote für Kinder und 
Familien
Ökumenische 
Kinderkirche
Singen, spielen, basteln zu bibli-
schen Themen

egelmäßig laden wir die Kinder unserer
Seelsorge-Gemeinschaft  zur  Ökumeni-

schen Kinderkirche ein.  Zusammen mit den
evangelischen Gemeinden gestalten wir span-
nende und interessante Treffen, in deren Mit-
telpunkt immer ein biblisches Thema steht.

R

Die  nächsten  Termine  sind  am 12.3.  in
Bübingen  im  Kath.  Kindergarten  und  am
30.4. in Fechingen im evangelischen Gemein-
desaal jeweils von 10-12.30 Uhr.

Auch in Güdingen gibt es die Kinderkir-
che.  Bisher  wird sie  von der  evangelischen
Gemeinde angeboten, aber auch hier ist eine
Zusammenarbeit  angestrebt.  Die  nächsten
Termine  in  Güdingen  sind  am  12.3  und
am23.4.  jeweils  von  14.30-17.00  Uhr  im
evangelischen Gemeindesaal.

Gemeindereferent Helmut Willems

Große Palmprozession
mit „Esel“ in Bübingen

ie  große  Palmprozession  in  Bübingen
ist mittlerweile zu einer schönen Tradi-

tion geworden. Zusammen mit der evangeli-
schen  Gemeinde  gestalten  wir  den  Einzug
Jesu in Jerusalem in ganz besonderer Weise.

D

In  diesem Jahr  geht  es  wieder  mit  dem
Angebot  eines  Frühstücks  ab  9.30  Uhr  im
evangelischen  Gemeindehaus  los,  ab  10.00
Uhr ist dann die Palmprozession für die die
Kinder am Freitag, dem 18.3. beim oder im
kath. Pfarrheim (je nach Wetter) Palmstöcke
basteln können. Dieses mal nehmen wir dazu
wasserfestes  Krepppapier  –  das  normale
Krepppapier färbt bei Regen zu sehr ab. Für

diese  Bastelaktion  brauchen wir  viele  Pälm
(Buchsbaumzweige) – die kann man entwe-
der mitbringen oder vorher im Pfarrhaus ab-
geben.

Bei  der  Palmprozession  soll  wieder  ein
Pony den Esel spielen, auf dem Jesus geritten
ist. Mit Palmstöcken begleiten wir das Kreuz
Jesu  auf  dem Weg  durch  Bübingen  in  die
kath. Kirche. Dort feiern wir Gottesdienst.

Anschließend soll es wieder eine Reitakti-
on rund um die  evangelische  Kirche  geben
und gegen 12.00 Uhr gibt es im kath. Pfarr-
heim ein gemeinsames Mittagessen mit Aria-
co, einem kolumbianischen Eintopf aus Kar-
toffeln,  Huhn und Gemüse.  Für dieses  Mit-
tagessen  bitten  wir  um eine  Anmeldung im
Pfarrbüro (Tel. 87 21 34).

Gemeindereferent Helmut Willems

Erstkommunion
65 Kinder werden in unseren Kir-
chen zur Erstkommunion gehen

m 10. und 17. April werden in den Kir-
chen  unserer  Seelsorge-Gemeinschaft

insgesamt 65 Kinder zur Erstkommunion ge-
hen. In diesem Jahr wird es jeweils zwei Erst-
kommunion-Gottesdienste parallel geben, am
10.4. in Güdingen und Brebach und am 17.4.
in Bübingen und Fechingen.

A

Übungstermine
n jeweils drei  Tagen werden die Kom-
munionkinder  für  ihren  Festtag  üben.

Dabei gewinnen sie Sicherheit und können so
das Fest besser mitfeiern. Neben dem Ablauf
des Gottesdienstes, dem Einüben der Aufga-
ben und den Leseübungen am Mikrofon sind
die  Lieder  ein  wichtiger  Bestandteil  dieser
Übungstreffen.
Die Treffen werden an folgenden Tagen sein:

A

Güdingen
Mo 4.4. 14.30
Mi 6.4. 14.30
Fr 8.4. 15.00
Brebach
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Mo 4.4. 16.30
Do 7.4. 16.15
Sa 9.4. 10.30
Bübingen
Mo 11.4. 17.00
Di 12.4. 17.00
Sa 16.4. 10.00
Fechingen
Mo 11.4. 15.00
Di 12.4. 15.00
Fr 15.4. 16.45

Gemeindereferent Helmut Willems

13. Ferienfreizeit der 
kath. Jugend Güdingen

er  hat  Lust,  die  letzte  Ferienwoche,
vom 27.8. bis 3.9.2005, mit uns nach

Bayern zu fahren?
W

Wie  haben  in  Thalhausen,  in  der  Nähe
von Freising, ein ehemaliges Schloss gemie-
tet.  Das  Jugendhaus St.  Anna  verfügt  über
eine sehr große Grünanlage mit Tischtennis,
Volleyball und einem Fußballplatz. Im Haus
gibt  es  ebenfalls  Tischtennis,  Tischfußball
und viele andere Sachen, die den Aufenthalt
so angenehm wie möglich machen.

Der Spaß kostet ca. 200,- €.
Wenn ihr also Lust habt und zwischen 9

und 15 Jahre alt seid, dann könnt ihr euch ab
dem 15. Februar im Pfarrbüro Brebach oder
im kath. Kindergarten in Güdingen anmelden.

Wir  würden  uns  freuen,  wenn sich  wie
immer genügend Leute für diese Freizeit be-
geistern würden.

Ursel Lauer

Kindergärten
Ostereierverkauf im Kindergar-
ten St. Katharina Bübingen

ei uns können Sie dieses Jahr gekochte
und gefärbte Eier für Ihr Osterfrühstück

kaufen. (Stückpreis 0,30 €, 10 Eier 2,50 €, 20
Eier 4,50 €)

B

Bitte geben Sie Ihre Bestellung bis zum
18.03.05  14.00  Uhr  bei  uns telefonisch ab.
Tel. 06805 8976

Der Erlös dieser Aktion kommt dem Kin-
dergarten und somit direkt den Kindern zugu-
te.

Wir freuen uns über reges  Interesse und
wünschen Ihnen frohe Ostern.

Das Kindergartenteam

Kindergarten St. Katharina Bü-
bingen

m Spätherbst  vergangenen  Jahres  bekam
die  Seelsorge-Gemeinschaft  Besuch  von

einer Delegation aus Kolumbien zu der auch
Bischof  Fidel  Leon  Cadavid  und  Ursula
Holzapfel gehörten.

I

Zum Patrozinium überreichte uns Ursula
Holzapfel ein Dankesschreiben mit Foto's aus
der Kindertagesstätte in Bogota, die wir nach
unseren Möglichkeiten unterstützen.

Als Dankeschön für unsere Solidarität be-
kamen  wir  außerdem  einen  wunderschönen
farbenfrohen  Wandbehang auf  dem  in  ge-
stickten Buchstaben „Kath. Kindergarten St.
Katharina Bübingen“ steht.

Unzählige Stunden müssen die Frauen mit
dieser  Handarbeit  beschäftigt  gewesen  sein
und wir haben uns über dieses kostbare  und
wertvolle Geschenk sehr gefreut.

Jetzt hängt dieses Schmuckstück im Ein-
gangsbereich unseres Kindergartens und wur-
de schon von vielen Besuchern bestaunt und
bewundert.

Jetzt, da Pfarrer Holzapfel nach Kolumbi-
en geflogen ist, haben wir ihm ebenfalls ein
Schreiben des Dankes mit Foto's und gemal-
ten Bildern unserer  Kindergartenkinder mit-
gegeben.

Wenn  sie  diesen  Wandbehang  auch  be-
wundern  möchten,  schauen sie  einfach  mal
vorbei.

Angelika Richter

Kindergärten-Spendenkonten
Brebach:
Kirchstr. 4, Tel.: 06 81 - 87 25 89
Kto. 4 770 293·Sparkasse Saarbrücken·BLZ 590 501 01
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Bübingen:
Gartenstr. 28, Tel.: 06 805 - 89 76
Kto. 3 740 130 20·Volksbank Dudweiler BLZ·590 920 00
Güdingen:
Saargemünder Str. 159a, Tel.:06 81 - 87 34 20
Kto. 3 739 430 207·Volksbank Dudweiler·BLZ 590 920 00
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Kolumbien
Buenos dias!
Ein Bericht aus Kolumbien

enn dieser Artikel erscheint, sind wir
zwar schon wieder  zuhause, aber  wir

schreiben ihn noch in Kolumbien und senden
ihn  per  e-Mail nach  Deutschland,  damit  er
noch rechtzeitig  ankommt, bevor  der  Pfarr-
brief in Druck geht.

W

Vieles haben wir in der Zwischenzeit hier
gesehen und erlebt. So waren wir einige Tage
in Bogota, wo wir unter anderem unser Stern-
singerprojekt, die Fundacion de vida, besucht
haben.  In  Medellín haben wir  uns mit  dem
Maler  Freddy Sanchez  Caballero  getroffen,
der im November 2002 in der Kirche Heilig
Kreuz in  Güdingen seine Bilder gezeigt hat.
Für den kommenden Sommer planen wir eine
neue  Ausstellung  mit  ihm  in  Saarbrücken.
Mit dem Bischof von Quibdo, Monseñor Fi-
del, haben wir einen Ausflug nach Santa Fe
de  Antioquia unternommen. Dort  haben wir
zusammen  mit  ihm  in  der  Kathedrale  den
Sonntagsgottesdienst  gefeiert.  Anschließend
waren wir beim Erzbischof von Santa Fe zum
Mittagessen eingeladen.

Die anschließende Woche verbrachten wir
in Carmen de Atrato, einer Gemeinde in den
Bergen  der  westlichen  Cordilleren,  wo  die
jährliche Versammlung der  Diözese Quibdo
stattfand. Dort trafen wir auch einen der Ju-
gendlichen, der im Sommer zum Weltjugend-
tag nach Deutschland kommt. Zusammen mit
ca. 130 haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
terInnen erlebten  wir  eine  Fortbildung  zur
Thematik  der  biblischen  Grundlegung der
Menschenrechte,  sowie die  Bestandsaufnah-
me und Jahresplanung der pastoralen Situati-
on  der  Diözese.  Von  dort  aus  führte unser
Weg in einer 6-stündigen Fahrt durch den Re-
genwald nach Quibdo. Gleich am ersten Tag
nahmen wir an einem Treffen mit EU-Abge-
ordneten teil, die auf Einladung von Caritas

Frankreich die Diözesen Quibdo und Istmina
besuchten.

In der nächsten Zeit werden wir Sie zu ei-
nem  Erzähl-  und  Bilderabend einladen,  um
mit Ihnen unsere  vielfältigen Eindrücke und
Erfahrungen zu teilen.

Von einer besonderen Begegnung  möch-
ten wir  Ihnen  jetzt  schon  erzählen:  zu  den
verschiedenen  Projekten  der  Fundacion  de
vida,  die  wir  zusammen  mit  ihrem  Leiter
Josef Hoeing besuchten, zählte auch die Kin-
dertagesstätte für schwarze Kinder in Bogota.
Seit  einigen  Jahren  kommt ihnen  der  Erlös
der  Sternsingeraktion  unserer  Seelsorgege-
meinschaft zugute. Mit eigenen Augen konn-
ten wir uns davon überzeugen, welch wichti-
ge und gute Arbeit dort geleistet wird. Beson-
ders beeindruckt waren wir von einem Tref-
fen mit einigen  Müttern der  Kinder, die die
Tagesstätte besuchen. Von ihnen konnten wir
erfahren, wie wichtig es für sie und ihre Kin-
der ist, dort eine Situation erleben zu können,
in der  sie  nicht  eine  Minderheit  bilden.  So
können die Kinder ein gutes Selbstbewusst-
sein entwickeln und ihre eigene afroamerika-
nische Kultur kennen lernen und wertschät-
zen.  Gerne  übermitteln  wir  den  herzlichen
Dank der  Eltern,  Mitarbeiterinnen und Kin-
der an alle, die sich in unserer Seelsorgege-
meinschaft  für die  Sternsingeraktion  enga-
giert haben!
Hasta luego!

Pfarrer Matthias Holzapfel und Pastoralreferentin Marion Latz
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Thema
Was ich schon lange 
fragen wollte:
Wie kommt ein muslimischer 
Gebetsraum in das kath. Pfarr-
haus in Brebach?

achdem 1991 die hiesige islamische Ge-
meinde einen Gebetsraum suchte, wand-

te sie sich an unseren damaligen Pastor Karst.
In Abstimmung mit dem Pfarrgemeinde- und
Verwaltungsrat wurde ein befristeter Mietver-
trag geschlossen, der heute noch besteht. Der
nächste Pastor, Herr Pfr. Bilsdorfer, beließ es
auch dabei, und so fand Pfr. Matthias Holz-
apfel  den Gebetsraum bei seinem Dienstan-
tritt  schon  vor.  Er  begrüßt  die  Einrichtung
auch sehr, schließlich handelt es sich beim Is-
lam um eine große Weltreligion.

N

Der etwa 20–25 qm große Raum befindet
sich im Keller des Pfarrhauses. Er wird regel-
mäßig zum Freitagsgebet genutzt, Frauen und
Männer getrennt. 

Während des Fastenmonats Ramadan fin-
det täglich Gebet statt. Im Pfarrheim können
rituelle  Waschungen vorgenommen  werden.
Der  Fastenmonat Ramadan ist  im 7.  Monat
des Jahres. Weil der islamische Kalender ein
Mondkalender ist, verschieben sich die Laufe
der Jahre die Monate, so dass der Ramadan
in verschiedene Jahreszeiten fallen kann. Ge-
fastet  wird von Sonnenaufgang bis  Sonnen-
untergang.

Da der Raum genau unter dem Pfarrbüro
liegt, kann ich mir die Räumlichkeit gut vor-
stellen. Pastor Holzapfel beschreibt  mir den
Raum: Es  gibt  eine  kleine  Treppe  (für  den
Imam oder Vorbeter). Ansonsten ist der Raum
kahl, mit Teppichboden ausgelegt,  nicht mit
unseren  reich  geschmückten  Kirchen  oder
Kapellen  zu  vergleichen,  eben  ein  Gebets-
raum. Gebetet wird nach Südosten, in Rich-
tung Kaaba in Mekka.

In  unserem  Sprachgebrauch  verwenden
wir häufig den Ausdruck „die Mohammeda-
ner“.  Diese  Bezeichnung  ist  eine  religiöse
Verletzung, denn die Muslime glauben nicht
an Mohammed, sondern an Allah, und Mo-
hammed ist sein Prophet.

Ich  hatte  die Möglichkeit,  mit dem ehe-
maligen Vorsteher der islamischen Gemeinde
hier  in  Brebach  zu  sprechen:  Er  führt  sein
Amt ehrenamtlich aus,  er  hat  eine religiöse
Ausbildung,  die  aber  nicht  mit  der  eines
christlichen  Priesters zu  vergleichen  ist.
Hochzeiten  fanden  in  dem  kleinen  Raum
schon statt, aber wenige, die werden eher in
den Moscheen in Alt-Saarbrücken oder Völk-
lingen gehalten. Gepredigt  wird in türkisch,
teilweise arabisch.

Vor etlichen Jahren lud die islamische Ge-
meinde zur Einweihung einer neuen Moschee
in Homburg ein. Daraufhin erfolgte auch eine
Rückeinladung der  kath.  Pfarrgemeinde.
Könnte man so etwas vielleicht einmal wie-
derholen?

Abschließend möchte ich noch auf viele
Gemeinsamkeiten des Islam mit dem Chris-
ten- und auch Judentum hinweisen:
- nur ein Gottesdienst
- Adam, Noah, Abraham und Mose sind Pro-
pheten (Jesus hat einen hohen Stellenwert in
der  islamischen  Religion als  einer  der  Pro-
pheten)
- am Weltende (Jüngsten Gericht) wird Gott
Richter über die Menschen sein,
- Gewaltlosigkeit

Ich danke Herrn Pfr. Holzapfel und Frau
Triem für die Informationen.

Ulrike Tesch
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Ökumenische 
Sozialstation

ie Ökumenische Sozialstation  Halberg/
Obere  Saar sucht zum baldmöglichsten

Termin  geringfügig  beschäftigte  Mitarbeiter
für Haushaltshilfen und zur stundenweise Be-
treuung für unsere Patienten. Bewerbung bit-
te an die Ökumenische Sozialstation,  Fried-
hofstr. 35, 66271 Kleinblittersdorf. Ansprech-
partnerin:  Schwester  Sabine  Fuchs,  Pflege-
dienstleitung

D

Saarbrücker 
Hospizgespräch

inladung  zu  den  nächsten  Saarbrücker
Hospizgesprächen im  Haus  der  Ärzte,

Faktoreistr. 4 in 66111 Saarbrücken, 10. OG
großer Sitzungssaal:
Montags:  28.2.,  21.3.,  25.4.,  23.5.,  27.6.,
25.7., 26.9., 31.10., 28.11. Thema des Hospi-
zgespräches am Montag, dem 28.2. um 19.00
Uhr ist: „Schmerzpatient,  Tumorpatient,  Pal-
liativpatient – vergessen im Gesundheitswe-
sen?“  Gast:  Dr.  Liselotte Ost-Müller,  Anäs-
thesistin und Schmerztherapeutin,  Geschäfts-
führerin der  Saarländischen  Krebsgesell-
schaft,  Moderation:  Peter  Springborn,  Saar-
ländischer Rundfunk.  Der  Eintritt  ist  frei.
Spendenkonto 598  508  /  Sparkasse  Saar-
brücken, BLZ 590 501 01 / Förderverein St.
Jakobus Hospiz e.V.

E

Französische 
Konversation 
Mittelstufe

euer Einstieg möglich ab 4. April 2005.
Für  ALLE  Freunde  der  französischen

Sprache, die über den Unterricht hinaus auch
die Möglichkeit hätten, an unseren Saar-Lor-
Lux-Begegnungen und Exkursionen 1/05 teil-
zunehmen. 14 Termine bis zu den Sommerfe-
rien, jeweils montags von 9.00 – 10.30 Uhr
im kath. Pfarrheim Bübingen. Der Preis rich-

N

tet sich nach der Anzahl der Teilnehmer. Lei-
tung:  Fr. Ballschmiede,  Anmeldung und In-
fos: KEB-SB 0681/9068-131
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Informationen
Beerdigungen
Bübingen:
Alice Fischer, geb. Dörr
Helmut Michna
Güdingen:
Maria Klemm, geb. Pleinert
Elisabeth Weiss, geb. Scholer
Heinrich Naumann
Friedrich Becker
Johannes Fleckenstein
Brebach:
Hedwig Fehrenz, geb. Kuhn

Gottesdienstzeiten
Sa 18.00 Brebach/Fechingen Eucharistiefeier

(abwechselnd in beiden Orten)
So 9.30 Bübingen Eucharistiefeier

11.00 Güdingen Eucharistiefeier
18.00 Brebach Eucharistiefeier

Mo 17.30 Güdingen Eucharistiefeier
Mi 18.30 Bübingen Eucharistiefeier
Do 8.30 Brebach Eucharistiefeier

18.45 Fechingen Eucharistiefeier
Fr 16.30 Krankenhauskapelle Rosenkranzgebet

17.00 Krankenhauskapelle Eucharistiefeier

Regelmäßige Veranstaltungen
Bücherei Bübingen:
Mo und Do 16.00 - 18.00 Uhr, Pfarrhaus Bübingen
Bastelgruppe Bübingen:
Mi nach dem Gottesdienst, Bastelraum
Strickkreis Güdingen
Mo 14.00 Uhr, Pfarrheim
Seniorenclub Güdingen
Erster Mi. im Monat 15.00 Uhr
Ökumenischer Bibelkreis Güdingen
Zweiter Mo. i. Monat 19.30 Uhr, ev. Gemeindezentrum
Ökumenischer Bibelkreis Bübingen
Letzter Mo i. Monat 18.30 Uhr, ev. Gemeindehaus
Messdiener Güdingen:
Fr 17.00 -18.30 Uhr

Messdiener Brebach:
Sa 16.00 Uhr, Jugendkeller und Kirche
Messdiener Bübingen:
Mo 17.30 - 18.30 Uhr, Jugendraum 
Jugendclub Bübingen:
Fr 19.00 - 22.00 Uhr, Jugendraum
Kinderchor Brebach:
Fr 15.30 – 16.15 Uhr, Pfarrheim 
Pfarrcäcilienchor Brebach:
Mi 19.30 - 21.00 Uhr, Pfarrheim Brebach
Chorgemeinschaft St. Martin, Fech.:
Do 19.30 - 21.00 Uhr, Pfarrheim Fechingen
Schola Heilig Kreuz, Güdingen:
Do 18.00 - 18.45 Uhr, Werktagskapelle
Schola St. Katharina Bübingen:
Mo 19.30 Uhr Krypta

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Brebach: Mo, Mi u. Do 9.30-11.30

Mo 15.30-16.30 (Tel. 06 81 – 87 21 34)
Güdingen: Mo 15.30-18.30 (Tel. 06 81 – 87 23 41)
Bübingen: Mi 17.00-19.00 (Tel. 06 805 – 21 944)

Kollekten und Spenden
Adveniat 3892,04 €
Caritas-Kollekte 422,56 €
Treppenanlage Bübingen 263,50 €
Glocken Güdingen 432,95 €
Sternsinger 14.898,87 €
Kolumbien 158,96 €



Herberge gesucht!

Für unsere jugendlichen 
Gäste beim Weltjugendtag 
suchen wir Gastgeber, die 

1-2 Plätze für die 
Übernachtung im Schlafsack 

anbieten können.

Näheres finden Sie auf Seite 5 in diesem Pfarrbrief

Weitere Informationen: 06 81 – 87 21 34
(kath. Pfarrbüro Brebach)
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